
Mitteilungsblatt
der Großen Kreisstadt für die Stadtteile

Heiningen Maubach Waldrems

INHALT

Seite 2
Bereitschaftsdienste

Seite 4
Amtliches

Seite 4
Aus den Ortschaften

Seite 6
Aus dem Rathaus

Seite 9
Soziales

Seite 10
Aus den Kirchen

Seite 11
Aus den Vereinen

Seite 16
Wissenswertes

ab Seite 25
Werbung 

Mittwoch
4. Dezember 2024

49



2 4.12.2024 Nr. 49/2024

SPRECHZEITEN und Rufnummern 
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
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Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
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E-Mail: info@knoepfle-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 7. Dezember 2024
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36
71522 Backnang, Tel. 07191 1670
Sonntag, 8. Dezember 2024
St. Walterich-Apotheke Murrhardt, Marktplatz 6
71540 Murrhardt, Tel. 07192 8821

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und Fei-
ertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes  
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der  
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon- 
Nummern sind kostenpflichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Änderung der Öffnungszeiten der Wohngeldstelle Backnang
Einschränkung der Öffnungszeiten der Wohngeldstelle im 
Zeitraum vom 1. Dezember 2024 bis 31. März 2025
Die Wohngeldstelle der Stadt Backnang verzeichnet seit Mona-
ten eine hohe Nachfrage, die zu erheblichen Bearbeitungs-
rückständen geführt hat. Dies hat zur Folge, dass Wohngeldan-
träge aktuell längere Bearbeitungszeiten erfordern als üblich.

Um die Antragsrückstände schneller abzubauen und mögliche 
finanzielle Engpässe bei Antragstellenden zu vermeiden, wer-
den die Öffnungszeiten der Wohngeldstelle im Zeitraum vom 
1. Dezember 2024 bis 31. März 2025 angepasst. Die Wohngeld-
stelle bleibt in diesem Zeitraum dienstags und donnerstags für 
den Publikumsverkehr geschlossen. An diesen Tagen sind die 
Mitarbeitenden auch telefonisch nicht erreichbar.

An den übrigen Wochentagen gelten die bekannten Öffnungs-
zeiten weiterhin unverändert.

Umbauarbeiten erhöhen Verkehrssicherheit an B-14-Park-
plätzen
Landratsamt installiert neue Schutzplanken und Anprall-
dämpfer an den Parkplätzen Korber Kopf und Sörenberg
Das Straßenbauamt im Landratsamt führt vom 2. bis zum  
6. Dezember 2024 Umbauarbeiten an den Schutzplanken und 
den Zufahrten zu den B-14-Parkplätzen Korber Kopf (Fahrt-
richtung Backnang) und Sörenberg (Fahrtrichtung Stuttgart) 
durch. Ziel der Arbeiten ist es, die Verkehrssicherheit sowohl 
für den fließenden Verkehr auf der B 14, als auch für den ru-
henden Verkehr in den Parkbereichen nachhaltig zu erhöhen.

Im Zuge der Maßnahmen werden die vorhandenen Schutzplan-
ken gegen ein modernes System mit einer höheren Aufhaltestu-
fe ausgetauscht. Dies trägt maßgeblich dazu bei, die Sicherheit 
für Verkehrsteilnehmende auf der B 14 zu verbessern. Darüber 
hinaus werden an den Zufahrten zu den Parkplätzen sogenannte 
Anpralldämpfer montiert. Diese speziellen Vorrichtungen ver-
hindern, dass Fahrzeuge im Falle eines Unfalls auf die Parkplät-
ze rutschen und mit parkenden Fahrzeugen kollidieren. Dies 
stellt insbesondere für parkende Verkehrsteilnehmer eine erheb-
liche Verbesserung dar und reduziert das Unfallrisiko.

Um die Arbeiten zügig abzuschließen, wird gleichzeitig in bei-
den Fahrtrichtungen gearbeitet. Dabei ist es erforderlich, die 
bestehenden Schutzplanken im Bereich der Parkplätze voll-
ständig abzubauen. Während der Umbauphase stehen daher 
keine passiven Schutzeinrichtungen sowohl für den fließenden 
als auch für den ruhenden Verkehr zur Verfügung. Aus Sicher-
heitsgründen wird die Höchstgeschwindigkeit auf der B 14 im 
Bereich der Parkplätze für die Dauer der Arbeiten auf 50 Stun-
denkilometer reduziert.

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

AMTLICHES

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

In Maubach:
Herrn Hans-Joachim Winkler, zum 75. Geburtstag 
am 4. Dezember 2024

Frau Waltraud Heiderose Ahmann, geb. Manne, 
zum 70. Geburtstag am 10. Dezember 2024

Zur Vermählung sprechen wir herzliche Glückwunsche aus!

In Maubach:
Michael Beckmann und Gabriele Beckmann, geb. Windmüller, 
Hochzeit am 31. Oktober 2024. 

Zum Hochzeitsjubiläum gratulieren wir herzlichen und 
wünschen weiterhin gute gemeinsame Jahre!

In Heiningen:
Gisela Schwaderer und Werner Schwaderer zur Diamantenen 
Hochzeit am 4. Dezember 2024

In Maubach:
Inge Mayer und Erich Paul Mayer zur Goldenen Hochzeit am 
6. Dezember 2024

Wir nehmen Anteil an der Trauer der Angehörigen

in Heiningen:
Hans Dieter Böhme, verstorben am 30. Oktober 2024.

in Waldrems:
Mark Konrad Schüßler, verstorben am 19. November 2024.

Heute leuchten die Laternen…
Die Kita Bregenzer Straße lässt ihr Licht in der Dunkelheit 
strahlen
Ganz nach dem Lied: „Durch die Straßen auf und nieder, leuch-
ten die Laternen wieder. Rote, gelbe, grüne, blaue, lieber Mar-
tin, komm und schaue.“ ist die Kita Bregenzer Straße am 
Dienstag, den 12. November 2024, durch die Straßen von Mau-
bach gezogen. Unterwegs wurden immer wieder Pausen einge-
legt, um gemeinsam Lieder zu singen, unter anderem den Klas-
siker „Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne.“

Hell wie Mond und Sterne leuchten die Laternen…
Foto: Stadt Backnang

Schulen und Kindergärten
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Sandmännchen in Maubach
Am 5. November 2024 fand in Maubach wieder die traditionel-
le Sandmännchen-Veranstaltung statt. Der Ortschaftsrat Mau-
bach organisierte mit Hilfe des Musikvereins Maubach, der 
Freiwilligen Feuerwehr Backnang und dem Förderverein der 
Kindergärten Stubener und Schladminger Weg diesen stim-
mungsvollen Abend. Rund 100 Familien trafen sich auf dem 
Vernoscer Platz, um sich bei Glühwein, Kinderpunsch und Sai-
tenwürstchen mit Laternenmusik auf den gemeinsamen Umzug 
einzustimmen. 

Begleitet durch die Freiwillige Feuerwehr zog eine fröhliche 
und bunte Schar Laternenkinder mit ihren Familien durch die 
angrenzende Grünanlage. Am Ende des Umzuges überraschte 
das Sandmännchen und seine Geschichtenerzählerin alle Kin-
der mit einer Gutenachtgeschichte. Wir bedanken uns daher 
herzlich bei Kai Singer und seiner Tochter Laura, die den Kin-
dern von hoch oben auf der Feuerwehrdrehleiter die Geschich-
te als Sandmännchen und seine Geschichtenerzählerin vorge-
lesen haben. 

Auch allen weiteren Beteiligten ein großes Dankeschön für ei-
nen gelungenen Abend.

Ortschaftrat Maubach
Tina Grübnau

Maubach
Die Krippen- und Kindergartenkinder haben mit ihren Laternen 
und ihrem Gesang die Nachbarschaft erfreut. Nachdem die Fa-
milien gemeinsam mit den Erzieherinnen durch die Straßen 
gezogen waren, gab es im Garten der Kita eine Stärkung mit 
Würstchen, Käsebroten und leckerem Punsch. So ließen die 
Familien und Kinder den Abend gemütlich im Lichterketten-
schein ausklingen.

Am Mittwochnachmittag, den 30. Oktober 2024, trafen sich 
die Kinder mit jeweils einem Elternteil im Kindergarten, um 
gemeinsam die Laternen für das Laternenfest zu basteln. Un-
ter dem Motto Partizipation hatten die Kinder freie Hand bei 
der Gestaltung und konnten die Laternen nach ihren Vorstel-
lungen verzieren. So entstanden wunderschöne und individu-
elle Laternen.

Glühweinfest am Samstag, 
7. Dezember 2024
Am Samstag, 7. Dezember 
2024 ab 16.00 Uhr veran-
staltet der Förderverein 
sein jährliches Glühweinfest 
auf dem Pausenhof der Tal-
schule. Die Talschulkinder 
singen Weihnachtslieder. 

Die Bläserklasse der Talschule unterhält Sie musikalisch. Neben 
Glühwein und Punsch gibt es Waffeln und gegrillte Würstchen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Immer donnerstags 
von 17 30 bis 19 00 Uhr

in der Sporthalle in Maubach

Offenes
Sportangebot

für Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren 

Sozialraumorientierte Jugendarbeit
Catrin Buchfink
E-Mail: soja@backnang.de
Erbstettener Str. 44 
71522 Backnang

Komm einfach vorbei! 
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Foto: Natascha Bobleter

Im Namen des Ortschaftsrat Heiningen
Natascha Bobleter

AUS DEM RATHAUS

Das Mitteilungsblatt macht Winterpause
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, 

dass am Freitag, den 27. Dezember 2024 (KW 52) 
und am Donnerstag, den 2. Januar 2025 (KW 1) 

kein Mitteilungsblatt erscheinen wird.

Redaktionsschluss für die letzte Ausgabe 
(Mittwoch, den 18. Dezember 2024) vor der Winterpause:

Freitag, den 13. Dezember 2024, 12.00 Uhr.

Redaktionsschluss für die erste Ausgabe
(Mittwoch, den 8. Januar 2025) nach der Winterpause:

Freitag, den 3. Januar 2025, 12.00 Uhr.

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte
rechtzeitig abzugeben. Vielen Dank!

Mund.art-Stammtisch am 12. November 2024 in der Hei-
ninger Dorfscheuer
Der Schwäbische Albverein Backnang und der Ortschaftsrat 
Heiningen haben am 12. November 2024 zu einem weiteren 
besonderen Abend in die Heininger Dorfscheuer eingeladen. 
Weit über 70 Gäste sind der Einladung gefolgt, die Dorfscheu-
er war restlos „ausverkauft“. 

Foto: Natascha Bobleter

„Schwäbisch gnecktondbruddelt: Über Knöpfleswäscher, Loh-
kästräppler ond Hobagrezr“ lautete das Thema des Abends, dass 
von Dr. Wolfgang Wulz auf breit schwäbisch vorgetragen wurde. 
Mit Geschichten über die schwäbischen Neckereien aus der Re-
gion, vermischt mit „Hoimatgschichdla“ und seinen Zeitungsko-
lumnen „Dr Sell“ und der „Wonderfitz“ wurden die Lachmuskeln 
sehr strapaziert. Resümee des Abends - schee war’s.
Für das leibliche Wohl sorgten die Landfrauen Heiningen mit 
vielen leckeren Snacks.
Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die zu diesem 
schönen Abend beigetragen haben. 

 

Donnerstag, 12. Dezember 2024 
um 9.30 Uhr 

im Evangelischen Gemeindehaus, Feldkircher Straße 27 

„Stückchen Himmel“ 
Vorstellung der Kindertagesstätte und Schule 

Aracaju, Brasilien 
„Wer ein solches Kind in meinem Namen aufnimmt, der nimmt mich auf.“ 

Matthäus 18,5 

Referenten: Melanie und Christoph Rall (Calw) 
 

 
 

 
 
Keine Anmeldung erforderlich/ „Spendenkännle“/ mit Kinderspielecke 

Kontakt: Sibylle Reich, Tel.: 07191/933346 

Heiningen
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Einweihung der Roten Bank in Backnang
Ein starkes Zeichen gegen häusliche Gewalt
Am 25. November ist der Internationale Tag zur Beseitigung 
der Gewalt gegen Frauen - ein Aktionstag, der jährlich das 
Bewusstsein für die Bekämpfung von Diskriminierung und Ge-
walt gegenüber Frauen und Mädchen schärft. Gewalt in engen 
sozialen Beziehungen wurde lange als Privatsache betrachtet. 
Obwohl das deutsche Recht Gleichberechtigung, körperliche 
Unversehrtheit und Schutz vor Gewalt garantiert, ist häusliche 
Gewalt in Form von Partnerschaftsgewalt nach wie vor eine 
erschreckende Realität.

Auch die Stadt Backnang setzt sich mit einer klaren Botschaft 
gegen häusliche Gewalt ein. Anlässlich des Internationalen 
Tags gegen Gewalt wurde am 25. November 2024 Im Biegel die 
Rote Bank eingeweiht – ein Symbol, das auf häusliche Gewalt 
aufmerksam macht und Betroffenen zeigt, dass sie nicht allei-
ne sind. „Mit der Roten Bank möchten wir ein sichtbares Zei-
chen setzen, dass häusliche Gewalt nicht toleriert wird und 
dass Hilfe möglich ist. Es ist uns wichtig, hervorzuheben, dass 
sowohl Männer als auch Frauen Opfer von häuslicher Gewalt 
werden können und dass wir alle ermutigen möchten, Unter-
stützung zu suchen“, so Regine Wüllenweber, Sozial- und Kul-
turdezernentin der Stadt Backnang.

Sozial- und Kulturdezernentin Regine Wüllenweber bei der Einwei-
hung der Roten Bank.             Foto: Stadt Backnang
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Bauanträge ab 2025
Die Große Kreisstadt Backnang ist für die vereinbarte Verwal-
tungsgemeinschaft auch die zuständige untere Baurechtsbe-
hörde für die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, 
Auenwald, Burgstetten, Kirchberg an der Murr, Oppenweiler 
und Weissach im Tal. Ab dem 1. Januar 2025 werden neu ein-
gegangene Bauanträge und sonstige baurechtliche Verfahren 
nur noch in elektronischer Form über die Plattform „Virtuelles 
Bauamt BW“ akzeptiert.

Bauunterlagen über E-Mail oder in Papierform sind nicht mehr 
zugelassen. Das virtuelle Bauamt bietet den Vorteil, dass über 
die Beteiligung von Behörden und die Bearbeitung des Vor-
gangs bis zur Bekanntgabe der Entscheidung alle Verfahrens-
schritte digital erfolgen. Im digitalen Vorgangsraum arbeiten 
Bauherr, Planverfasser, Fachbehörden, die im Verfahren gehört 
werden, und die Baurechtsbehörde direkt und simultan am 
Bauantrag.

Wie ein Bauantrag im VIBA-BW gestellt werden muss, wird in 
Form eines Videos unter dem nachfolgenden Link erläutert: 
https://youtu.be/y1ARQsqfIhA.

Weitere Informationen bietet auch die Architektenkammer 
Baden-Württemberg unter folgendem Link: https://www.akbw.
de/berufspraxis/bauantragsverfahren-bw/digitaler-bauntrag-
im-virtuellen-bauamt-viba-bw.

Die Architektenkammer bietet hierzu auch Fortbildungsveran-
staltungen an.

Bitte beachten Sie bei der Bauantragstellung die beiden Punkte: 

eindeutig beschreibt. Der vorausgefüllte Name des Vorha-
bens ist nicht ausreichend! Ein eindeutiger Vorgangsname 
erleichtert uns die Übersichtlichkeit in der Vorhabensliste 
sowie die Zuordnung und Suche Ihres Bauvorhabens.

freizeichnen, müssen Sie noch die Rolle der Bauherrschaft 
über den Reiter „Zusammenarbeit“ hinzufügen. Der Bauherr 
erhält eine E-Mail zur Zusammenarbeit. Sobald die Bauherr-
schaft dem Antrag zugestimmt hat, kann dieser abschlie-
ßend in den Vorgangsraum hochgeladen werden.

Weihnachtliches Backnang
Ein abwechslungsreiches Programm in der Weihnachtszeit
Auch in diesem Jahr erwartet die Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste aus nah und fern vom 1. bis zum 31. Dezember 2024 
ein abwechslungsreiches und vorweihnachtliches Programm, 
das der Stadtmarketing Backnang e.V. gemeinsam mit vielen 
Mitwirkenden arrangiert hat.

Vom gemütlichen Weihnachtswochenmarkt, einer Treueaktion 
im Einzelhandel, verkleideten Engeln in der Stadt über die 
Wichtelaktion und einem kreativen Bastelworkshop bis hin zu 
kulinarischen Highlights: Für Groß und Klein wird so einiges 
geboten.

Um sicherzustellen, dass niemand die festlichen Highlights 
verpasst, wurde am 28. November 2024 eine umfangreiche 
Broschüre mit allen Informationen zu den einzelnen Aktionen 
an die Haushalte in Backnang und Umgebung verteilt.

Neben den weihnachtlichen Aktionen sorgen auch die lokalen 
Gastronomiebetriebe im Zeitraum vom 6. bis zum 7., 13. bis 
zum 14. und 20. bis zum 21. Dezember 2024 jeweils von 16.00 
bis 22.00 Uhr bei den Backnanger Weihnachtswelten für festli-
che Genüsse: Glühwein, Punsch, Maronen, Schupfnudeln, Grill-

Die Rote Bank ist Teil einer kreisweiten Initiative, die vom 
Runden Tisch Häusliche Gewalt ins Leben gerufen wurde. Sie 
ist mit einem Metallschild ausgestattet, das Betroffenen Kon-
taktdaten und einen QR-Code zu Beratungsangeboten wie der 
Opferberatung Rems-Murr bietet. Diese wichtige Anlaufstelle 
für Menschen, die häusliche Gewalt erlebt haben, schafft Raum 
für den Austausch von Erfahrungen und Ängsten und stärkt 
Betroffene darin, eigene Lösungswege zu entwickeln und den 
Schritt in ein selbstbestimmtes Leben zu wagen.

Die Rote Bank Im Biegel – ein starkes Symbol gegen häusliche 
Gewalt.             Foto: Stadt Backnang

„Es ist uns wichtig, dass Betroffene bei uns nicht nur Unter-
stützung finden, sondern auch einen Ort, an dem sie gehört 
werden“, erklärt eine Mitarbeiterin der Opferberatung. „Durch 
gezielte Beratungsangebote und die Möglichkeit zum Aus-
tausch möchten wir ihnen helfen, ihre Erfahrungen zu verar-
beiten und Lösungen zu finden, um eine gewaltfreie Zukunft 
aufzubauen.“ Dabei wird besonders auf einen respektvollen 
Umgang geachtet, der darauf abzielt, Ängste und Scham zu 
enttabuisieren. Das zusätzliche Angebot einer Frauengruppe 
bietet einen sicheren Rahmen, in dem sich die Teilnehmenden 
gegenseitig stärken und Unterstützung erfahren können.

Weitere Informationen sowie eine Übersicht der Beratungsan-
gebote sind auf der Website opferberatung-rems-murr.de ver-
fügbar.

Die Rote Bank Im Biegel – ein starkes Symbol gegen häusliche 
Gewalt.             Foto: Stadt Backnang
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Gerberstraße 13, Tel. 07191 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

 
sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 07191 1 46-801, Fax 07191 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpflege
Pflegedienstleiterin Steffi Weber, Tel. 07191 1 46-801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 07191 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 07191 91 41–20, Fax: 07191 91 41-28

Alten- und Krankenpflege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pflegedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 07191 1 41- 20

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang

wurst und andere Köstlichkeiten erwarten die Besucherinnen 
und Besucher an den gemütlichen Weihnachtshütten.

In einer stimmungsvoll beleuchteten Innenstadt mit verschie-
denen musikalischen Acts können Gäste sich rundum verwöh-
nen lassen und die festliche Atmosphäre in vollen Zügen ge-
nießen.

Die neu konzipierte Wichtel-Rallye führt an verschiedenen 
Stationen durch die weihnachtlich geschmückte Innenstadt. 
Vom 1. bis zum 22. Dezember 2024 können Familien spannende 
Aufgaben rund um den Wichtel Backi in den Schaufenstern der 
teilnehmenden Geschäfte gemeinsam lösen und die Antworten 
in die Gewinnspielkarte eintragen.

Mit etwas Glück haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die Chance, eine der zehn Wichtel-Überraschungen zu gewin-
nen.

In der festlichen Zeit des Schenkens möchte der Stadtmarke-
ting Backnang e.V. die Vor-Ort-Shopper für ihre Einkäufe im 
Rahmen der WeihnACHTSaktion belohnen. Vom 2. bis zum 24. 
Dezember 2024 haben Kundinnen und Kunden in den teilneh-
menden Geschäften die Möglichkeit, ab einem Einkaufswert 
von 10 Euro einen Stempel zu sammeln.

Bei acht unterschiedlichen Stempeln, die bei den Betrieben 
gesammelt werden, kann man mit etwas Glück Backnang Kärt-
le im Wert von bis zu 500 Euro gewinnen.

Weitere Informationen zu den Aktionen und den Gewinnspie-
len sind unter www.stadtmarketing-backnang.de zu finden.

Weihnachtliches Backnang             Foto: Stephan Haase

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH 

BACKNANG

WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Bautechniker/in mit GIS-Erfahrung 
oder Vermessungstechniker/in oder  
Geomatiker/in

(m/w/d)

Tiefbauamt 

100 %-Stelle, bis Egr. 9a TVöD
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 8. Dezember 2024
2. Sonntag im Advent

„Seht auf und erhebt eure Häupter,
weil sich eure Erlösung naht.“

Lukas 21,28

Donnerstag, 5. Dezember 2024
9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
16.30 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19.00 Uhr Teenkreis (7. Klasse - 16 Jahre), GH Maubach

Freitag, 6. Dezember 2024  
16.00 Uhr  Mädchenjungschar (5. - 7. Klasse), GH Maubach
19.00 Uhr ALPHA YOUTH - Dein Glaubensgrundkurs, GH Wald-

rems-Heiningen
 Thema: „Heilt Gott auch heute noch?“ 
20.00 Uhr Lobpreisabend, GH Waldrems-Heiningen

Sonntag, 8. Dezember 2024 (2. Advent)
10.15 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung des diesjährigen Mis-

sionsprojektes durch die Missionare Katrin und 
Dietmar Brunner in der Pauluskirche Maubach (Dia-
kon Jonas Wintergerst)

Der Gottesdienst wird musikalisch von Herrn Weber an der Or-
gel begleitet.

Montag, 9. Dezember 2024 
17.00 Uhr  Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent (siehe unten)

Dienstag, 10. Dezember 2024
17.00 Uhr Probe für Krippenspiel, GH Maubach
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 11. Dezember 2024
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, GH Maubach
19.00 Uhr Frauenkreis, GH Waldrems-Heiningen – Weihnachts-

feier
19.30 Uhr Öffentliche Gesamtkirchengemeinderatssitzung, 

GH Matthäuskirche
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Mon-
tag, den 9. Dezember um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das 

AUS DEN KIRCHEN
Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 07191 91 41-23

Familienpflege
Die Katholische Familienpflege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienpflege-rems-murr.de

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

Kinderbetreuung gesucht? 
- gefunden! 

 
 
 
 
 
 

 
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 

Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 
 

Wir beraten und qualifizieren  
Tageseltern und Kinderfrauen, 

die sich für die Tagespflege von Kindern 
im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

Eltern, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 
einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

 
Sprechzeiten  der Tageselternvermittlung :  
Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 
www.tev-bk.de 

 
 tageselternvermittlung.bk 

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr
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Montag, 9. Dezember 2024 
8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Herzliche Einladung zur Wiesenweihnacht mit Krippenspiel
Wir wollen gemeinsam Weihnachten draußen auf dem Feld feiern.

Wann?  Am Dienstag, den 24. Dezember 2024 um 16.30 Uhr
Wo?  Beim Ungeheuerhof in Backnang

Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Hauptorchesterprobe
Leitung: Anna Burova
Uhrzeit: dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weih-
nachten geworden.

Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde und Bekannte – oder 
auch weniger vertraute, noch fremde Personen – einzuladen, 
um gemeinsam zu feiern! Ein adventlich geschmückter Raum 
und die Bereitschaft einer Person, das Hausgebet zu leiten, 
sind gute Voraussetzungen für ein gelingendes Zusammensein.
Das entsprechende Heft zur Gestaltung des Hausgebets liegt 
in den Gemeindehäusern aus. 

Weihnachtsbaumverkauf
Auch dieses Jahr findet am 
Samstag vor dem 3. Advent 
wieder der traditionelle Weih-
nachtsbaumverkauf der ev. Kir-
chengemeinde Waldrems-Mau-
bach-Heiningen mit frischen 
Bäumen aus der Backnanger 
Bucht statt, am Samstag, den 
14. Dezember 2024 von 9.30 bis 
11.30 Uhr vor der Kirche in 
Waldrems-Heiningen.

Dieses Jahr ist der Erlös wieder für die Finanzierung der Stelle 
unserer Jugendreferentin bestimmt.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
15. Dezember 2024 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
12. Januar 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
9. Februar 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
9. März 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 5. Dezember 2024
8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.00 Uhr Gottesdienst Bonhoeffer-Haus, Bonhoeffer-Haus
11.00 Uhr Gottesdienst Pflegestift Waldrems, Pflegestift 

Waldrems
14.30 Uhr Seniorennachmittag „Adventsbräuche“, Gemeinde-

haus St. Johannes
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Freitag, 6. Dezember 2024  
6.00 Uhr Rorate-Gottesdienst, Johanneskirche

Samstag, 7. Dezember 2024
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche
19.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag, 8. Dezember 2024 (2. Advent)
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
15.30 Uhr Polnische Eucharistiefeier, Johanneskirche
18.00 Uhr Orgelkonzert zum Advent, Johanneskirche

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems



12 4.12.2024 Nr. 49/2024

Es wurde fleißig ausprobiert: Wunden verbinden, verletzte 
Freunde sicher und schonend tragen, die stabile Seitenlage 
und sogar Wiederbelebungsmaßnahmen. Neben dem Material, 
das man in einem Verbandkasten üblicherweise findet, haben 
die Teilnehmenden sich zu alternativen Lösungen ausge-
tauscht und ausprobiert. 

Und wer so fleißig übt, hat natürlich auch eine Stärkung nötig: 
Nach 2,5 Stunden Training endeten die beiden Veranstaltungen 
gesellig und gemütlich mit einem gemeinsamen Pizzaessen.

Am Ende der Veranstaltung haben die Teilnehmenden ihr eige-
nes Erste-Hilfe Starter Kit erhalten. Jetzt sind sie gut vorbe-
reitet, wenn es dann tatsächlich einmal heißt: „Und was, wenn 
doch mal was passiert?“ 

Damit auch die jüngeren Kinder noch zum Zuge kommen, wird 
der OGV ein vergleichbares Angebot für Kinder im Grundschul-
alter anbieten. Diese Veranstaltung findet am 15. Februar 2025 
in der Dorfscheuer in Heiningen statt. Anmeldungen können 

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Bilderreise „Dream on“ durch US-Nationalparks
Die Backnanger Naturfreunde laden am Samstag, den 14. De-
zember 2024 um 19.00 Uhr zu einer Bilderreise durch mehrere 
Nationalparks in den USA ein. Martin Stierant hat mit einem 
Freund - und seiner Kamera - im Frühjahr diesen Jahres Natio-
nalparks im Südwesten der USA besucht und Wanderungen un-
ternommen, die ihn in die Nationalparks Sequoia, Death Val-
ley, Grand Canxon, Zion, Bryce, Esdalante, Capitol Reef, Arches, 
Canyonlands, Chelly, Mojave und Yosemite führten. Dabei ist 
er alten indigenen Kulturen wie denen der Hopi, Navajo und 
Anasazi begegnet. Er erlebte aber auch die heutige Zivilisati-
on in den Millionenstädten San Francisco, Salt Lake City und 
Santa Fe. Alles zusammen präsentiert er unter dem Titel 
„Dream on“. 

Die Veranstaltung findet im Pavillon des Wohnhofs in Back-
nang-Maubach, Zirler Weg 10 statt. Der Eintritt ist frei.

Jugendprogramm: „…und was, wenn doch mal was passiert?“
Einblicke und Übungen zu Erste Hilfe Maßnahmen für Kin-
der und Jugendliche
Unsere Kinder und Jugendliche sind viel draußen unterwegs, 
häufig auch ohne Erwachsene. Dabei kann es schnell mal zu 
einem Sturz, einer Schürfwunde oder sogar etwas Schlimme-
rem kommen. Was dann zu tun ist, lernten 20 Teilnehmende 
des Obst- und Gartenbauvereins im Alter von 10 bis 15 Jahren 
bei unserer Veranstaltung Erste Hilfe Outdoor – fit für den 
Survival-Check?! am Samstag, den 16. November 2024. Auf-
grund der vielen Anmeldungen wurde kurzfristig umgeplant - 
statt der geplanten einen haben wir gleich zwei Veranstaltun-
gen angeboten.

Pflaster hatten alle schon einmal geklebt, wobei es auch hier 
einige Tipps und Tricks gibt. Der Umgang mit dem Dreiecktuch, 
mit Kompressen und Verbänden war für viele jedoch neu. Die 
Kinder brachten jede Menge eigene Ideen, Beispiele und Er-
fahrungen mit ein. 

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Backnang

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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Boys-Power  
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene.
Mach mit, bleib fit! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Mach mit, bleib fit! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power  
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mach mit, bleib fit! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 9.30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr
Alle Übungseinheiten finden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.
*Dieses Angebot findet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen finden Sie unter www.svmaubach.de

25 Jahre SV Maubach
Im November 1999, also genau vor 25 Jahren, wurde der Sport-
verein Maubach e.V. gegründet. Um dies gebührend zu feiern, 
hat der SV am 23. November 2024 zu einer Jubiläumsfeier und 
einem Völkerballturnier in die Mehrzweckhalle nach Maubach 
eingeladen.

Foto: SV Maubach

Die Veranstaltung begann mit einer feierlichen Eröffnung 
durch die erste Vorsitzende Tina Grübnau, die einen kurzen 
Überblick über die Vereinsgeschichte und die heutige Vereins-
arbeit des Sportvereins gab. Frau Wüllenweber, Leiterin des 
Sozial- und Kulturdezernats Backnang, und Herr Rall, der Mau-
bacher Ortsvorsteher, übermittelten danach ihre Glückwün-
sche zum 25jährigen Bestehen des Vereins. Frau Wüllenweber 
überreichte als Geschenk einen Völkerball, was der Startschuss 
für das heiß erwartete Völkerballturnier war.

Foto: SV Maubach

bereits jetzt vorgenommen werden unter Anmeldung.
Kinderprogramm@o-g-v.de.

Wir brauchen Ihre Unterstützung: 
Um effektiv üben zu können, benötigen wir Übungsmaterial 
wie Pflaster, Mullbinden, Verbandpäckchen und Ähnliches. Be-
sitzen Sie einen KFZ-Verbandkasten, der möglicherweise abge-
laufenes Material enthält und möchten uns dies für Übungs-
zwecek spenden? Dann kontaktieren Sie bitte Sebastian 
Wörner per E-Mail unter sebastian.woerner@o-g-v.de oder 
bringen Sie es direkt in der Marbacher Str. 21 vorbei. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung!

Unser Sportprogramm seit 1. September 2023

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen   
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Fitness für Jungen   
Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15.15 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de
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Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Unsere U12 männlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 
an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. Ihr Sohn/ihre Tochter 
(ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt vielleicht gerne auf 
unserer Ringermatte? Viele Spiele, kleine Kampfübungen, ers-
te Ringertricks.... bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft und 
gerungen. Aber nicht vergessen - FAIR GEHT VOR! Natürlich 
freuen wir uns auch über Neulinge in den anderen Trainings-
gruppen. Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voranmeldung 
möglich. 

Mehr Informationen: www.tsgbacknang-ringen.de oder tele-
fonisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten 
5 – 8 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17.45 – 19.00 Uhr
9 – 13 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17.45 – 19.15 Uhr

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

Insgesamt haben sich 7 bunt gemischte Mannschaften aus 
Maubach und Umgebung angemeldet. Schon in der ersten Run-
de wurde hart um jeden Ball gekämpft. Nach einer stimmungs-
vollen Vorrunde, zwei tollen Halbfinalen, konnte sich im Finale 
das Backnanger Team „Kunterbunt“ gegen die Lokalmatadoren 
„Freyle“ durchsetzen. Das Team „Kunterbunt“ erspielte sich 
nicht nur den Siegertitel, sondern konnte sich auch über ei-
nen Wertgutschein in Form eines „Backnang-Kärtle“ freuen. 
Alle Mannschaften hatten so viel Spaß, dass sie noch über eine 
Stunde nach Turnierende just for fun weiterspielten.

Foto: SV Maubach

Nicht nur die Mannschaften, sondern auch die Gäste konnten 
sich während der Veranstaltung am reichhaltigen Buffet im 
Vorraum der Mehrzweckhalle stärken. Dort konnte man auch 
auf Bildern die 25jahrige Geschichte des Vereins betrachten.

Der Vorstand des SV Maubach bedankt sich bei allen Gästen, 
Teilnehmenden und Helfenden für eine tolle Jubiläumsfeier 
und vielleicht kann man das Völkerballturnier nach der großen 
Nachfrage ja im Sommer wiederholen, dann sogar draußen auf 
dem Beachplatz.

Vorstand SV Maubach

Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball
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lung ihrer Sportlerinnen in den vergangenen Monaten mehr als 
zufrieden und gehen nun in die Wettkampfvorbereitung für 
2025.

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
www.backnang-tennis.de Tel.: 07191-85511 E-Mail: info@
backnang-tennis.de   
Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 
Geschäftszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 9/24: 
460 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlagspiel- 
und andere Sportarten an. Dieses Jahr wurden 2 Padeltennis-
Courts gebaut und ergänzen somit die bestehenden 12 Tennis-
freiplätze, 3 Hallentennisplätze, 1 Schlagwand, 3 Squashcourts 
und 1 Beachtennisfeld für den Racketsportbetrieb. 4 Kegelbah-
nen, 1 Beachvolleyball-Feld, 1 Boulebahn und 1 Bolzplatz kom-
plettieren das Sportangebot. Tischtennis, Pickleball und Street 
Racket sind in Planung.

Die Wintersaison beginnt am 16. September 2024 und geht Ende 
April 2025. In der Tennishalle können über www.backnang-ten-
nis.de (Link Plätze buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. 
Abos für den Winter 2024/2025 können über die Geschäftsstelle 
angefragt und bei Verfügbarkeit gebucht werden.

Die Freiplätze sind bis zur Winterwitterung in Betrieb, dann 
wieder erst ab Ende April 2025. Auch hier können Gäste gegen 
eine Gastgebühr buchen und spielen. Buchbar über www.back-
nang-tennis.de (Link Plätze buchen, Klick Freiplätze). Der Verein 
bietet verschiedene Mitgliedschaften und günstige Schnupper-
mitgliedschaften mit oder ohne Training an. 

Die vereinseigene lizensierte Deutsche Tennisschule & Nach-
wuchscenter Backnang, mit ihren qualifizierten Trainern, bietet 
für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend und 
Erwachsene verschiedene Kurse und viele Ferienkurse an. Info 
unter www.backnang-tennis.de (Link Tennisschule). Nichtmit-
glieder und „Schnupperer“ sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die Padel-Tenniscourts können unter 
www.backnang-tennis (Link Plätze buchen, Klick Squash, bzw. 
Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen Sportarten sind 
interessante Mitgliedschaften möglich. Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts sind im Freien und 
können bei guter Witterung das ganze Jahr bespielt werden.

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr in den Öff-
nungszeiten von der Gastronomie.

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de

ab 14 Jahre + Erwachsene: Montag: 19.15 – 20.45 Uhr
 Mittwoch: 18.00 – 19.15 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Toller Wettkampfausklang für die Sportakrobatinnen der 
TSG Backnang
Der letzte Wettkampf dieses Jahres führte die Sportakrobaten 
der TSG Backnang nach Albershausen, wo mit dem Herbstpo-
kal, dem Nachwuchs-Mannschaftspokal sowie der Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaft der Meisterklasse drei Wett-
kampfformate zusammen ausgetragen wurden.

In dem starken Teilnehmerfeld des Herbstpokals zeigten sich 
Maike Frey und Emily Hartig von der TSG in ihrer Darbietung 
deutlich sicherer und choreografisch synchroner. Eine Strafe 
für einen nicht geturnten Handstand bedeutete am Ende Platz 
15 für die Beiden.

Für den Mannschaftspokal traten alle Nachwuchsformationen, 
unabhängig von Altersklasse und Kategorie der Vereine, ge-
geneinander an. Dabei werden die drei besten Wertungen zu-
sammengezählt. Sehr gut präsentierte sich die TSG erstmalig 
in diesem Wettkampfformat. Alina Miller, Lina Wahl, Noelia 
Vocino, Dilara Cvjeticanin, Savina Goundas, Marie Groven und 
Ronja Kramer (alle KFL 2) erreichten einen tollen sechsten 
Platz und ließen in der Gesamtwertung zwei württembergische 
Mannschaften hinter sich.

Sportakrobatinnen der TSG Backnang mit Trainerinnen Katja 
Schiele links, Tina Goundas rechts           Foto: Claudius Höfgen

Zum Abschluss eines wettkampfreichen Jahres stellten sich 
die TSGlerinnen Fanny Höfgen und Philippa Goundas der würt-
tembergischen Konkurrenz in der Meisterklasse. Ein gesprun-
gener doppelter Salto in der Tempoübung war das erklärte Ziel 
dieses Wettkampfes. 

Diesen absolvierten die beiden sicher und standfest. Ein drit-
ter Platz war der Lohn. Auch in der Dynamikübung mit Wand-
lungselementen zeigten sich die beiden stark. Aufgrund einer 
diskussionswürdigen Entscheidung des Kampfgerichts wurde 
dieses schwierige Element jedoch gestrichen. In der Summe 
aller drei Übungen konnten sich die beiden Backnangerinnen 
jedoch über die Bronzemedaille freuen und schließen zufrie-
den das Wettkampfjahr ab.

Die verantwortlichen TSG-Trainerinnen Tina Goundas, Katja 
Schiele und Katharina Eichinger zeigten sich mit der Entwick-

TSG Backnang 1920 e.V.
Sportakrobatik
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Emotionen, die dabei geweckt werden, machen den Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.

Weitere Informationen sowie Tickets ab 24,- Euro, ermäßigt ab 
18,- Euro, gibt es online unter www.backnanger-buergerhaus.
de, 07191 894-567, buergerhaus@backnang.de und beim Ti-
cketvorverkauf im Backnanger Bürgerhaus und der Stadtbü-
cherei zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Die Original USA Gospel Singers treten im Backnanger Bürgerhaus 
auf     Foto: Lisa Gramlich

Führung Staatsgalerie Stuttgart (24W20517)
Carpaccio, Bellini u. die Frührenaissance in Venedig
Mi., 15. Januar 2025 10.15 - 12.15 Uhr 
Neue Staatsgalerie Stuttgart

Android-Smartphone und Tablet - Grundlagen (24W50184)
Fr., 17. Januar 2025 13.00 - 17.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Qigong „Spiel der fünf Tiere“Workshop (24W30139)
Sa., 18. Januar 2025 10.00 - 12.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 15

Tai Chi zum Kennenlernen (24W30177)
Sa., 18. Januar 2025 13.15 - 15.45 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 15

Fit ins Neue Jahr - Workshop (24W30496)
Sa., 18. Januar 2025 14.00 - 17.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

Basiswissen Kinderkrankheiten und Notfälle (24W80005)
Sa., 18. Januar 2025 14.00 - 17.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 10

Schnittmuster-Workshop mit eigenen Maßen (24W20904)
2 mal ab Di., 21. Januar 2025 17.30 - 18.15 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Nähen mit der Overlock-Maschine (24W20906)
2 mal ab Di., 21. Januar 2025 18.30 - 19.15 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Intuitiv Essen - Workshop (24W30041)
Mi., 22. Januar 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Emotionen und Lebensfreude in Musik
The Original USA Gospel Singers & Band im Backnanger 
Bürgerhaus  
Sie bilden einen der besten Gospel-Chöre überhaupt - die Origi-
nal USA Gospel Singers. Am Samstag, den 14. Dezember 2024 um 
20.00 Uhr treten sie samt Band im Backnanger Bürgerhaus auf. 
In über 25 Jahren hat die afroamerikanische Gruppe die Gos-
pel-Kulturgeschichte und die mitreißende Musik mit dem ihr 
eigenen großen Gefühl authentisch und nah zu über 1 Million 
Zuhörerinnen und Zuhörern gebracht. 

Der Gospel-Gesang hat seine Wurzeln im Spiritual und zeichnet 
sich unter anderem durch einen Wechselgesang zwischen Vor-
sänger und Chor aus. 

In ihren Konzerten möchten die Original USA Gospel Singers 
Menschen durch die immense, spirituelle Kraft der einzelnen 
Songs einander näherbringen. Wichtiger Bestandteil jeder 
Show ist die aktive Teilnahme des Publikums. Hand in Hand 
erleben die Zuhörenden die Kraft der echten Gospel-Musik. Die 

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus
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Bürgergeldbeziehende, die Fragen zu Themen wie Chancen-
gleichheit, Berufseinstieg, Weiterbildungsmöglichkeiten oder 
familienfreundliche Arbeitsmodelle haben, können sich unter 
07151 9519 769 unverbindlich und kostenlos beraten lassen. 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Würt-
temberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2025 ist der 1. Januar 2025.

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2024 versandt.

Sollten Sie bis zum 1. Januar 2025 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an oder schreiben Sie uns eine kur-
ze E-Mail. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2025 meldepflichtig.

Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2025 einen 
Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
 Pferde
 Schweine
 Schafe
 Hühner
 Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind:
 Bienenvölker 

   (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet)

Nicht zu melden sind:
 Rinder einschließlich Bisons, 
 Wisenten und Wasserbüffel

Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und In-
formationssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.: 
 Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)
 Esel
 Ziegen
 Gänse und Enten

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die 
Hühner und/oder Truthühner.

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für 
die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttier-
bestand je Standort zu melden.

Vorstellungsgespräch Tipps & Tricks (24W50014)
Mi., 22. Januar 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 10

Meditation für Schüler - Resilienz gegenüber Schulstress
Schüler ab 12 Jahre (24W87002)
Do., 23. Januar 2025 16.15 - 19.15 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

So gelingt der berufliche 
Wiedereinstieg - 
Telefonsprechstunde im 
Jobcenter Rems-Murr
Am 5. Dezember 2024 bietet Na-
rin Ferli, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt 
des Jobcenters Rems-Murr, von 
18.30 bis 20.00 Uhr eine telefo-
nische Sprechstunde an.

Verschiedenes
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darf gebe. Die kommenden Jahre seien entscheidend für den 
Erfolg der Wärmewende. Die Landesregierung habe daher auf 
dem zweiten Wärmegipfel im Land im vergangenen Oktober 
einen ganzen Strauß an Maßnahmen auf den Weg gebracht. 
Münter betonte auch, dass die Finanzierung der regionalen 
Energieagenturen sichergestellt werden müsse, damit die Wär-
mewende erfolgreich umgesetzt werden könne. Die Landesre-
gierung werde sich dafür starkmachen.

Theorie und Praxis im Blick
In den daran anschließenden Vorträgen setzten sich die Refe-
rierenden aus verschiedenen Blickwinkeln mit den Herausfor-
derungen der Wärmewende auseinander. Kerstin Schlögl-Flierl, 
Professorin für Moraltheologie an der Uni Augsburg und Mit-
glied des Deutschen Ethikrats, sprach zum Auftakt der Veran-
staltung über Klimagerechtigkeit. Sie stellte in ihrer Rede eine 
Stellungnahme vor, die der Ethikrat im März 2024 veröffent-
licht hat. Die Stellungnahme enthält die Forderung, Lasten 
und Pflichten so aufzuteilen, dass für alle die Mindestbedin-
gungen für ein gutes und gelingendes Leben jetzt und in Zu-
kunft erfüllt werden. Kurz gesagt: Klimahandeln müsse enkel-
tauglich sein.

Ronald Meyer hielt einen praxisorientierten Vortrag: Der Leip-
ziger Bauingenieur führt „Sanierungssprints“ durch. Was er-
staunlich klingt, ist für Eigentümer komfortabel: Meyer hat 
mehrere sanierungsreife Einfamilienhäuser innerhalb von 22 
Tagen rundum modernisiert und zum energiesparenden Zuhau-
se umgestaltet. Entscheidend dabei ist eine verlässliche Zu-
sammenarbeit der Handwerksgewerke. Meyer forderte eine 
Vervierfachung der Modernisierungsquote in Deutschland und 
schlug Maßnahmen vor, wie Bauprozesse beschleunigt werden 
können, zum Beispiel durch den Einsatz digitaler Tools beim 
Modernisieren. 

Nachhaltiges Wohnen für kleine Haushalte: 
Cluster-Wohnungen
Michael Prytula, Inhaber der Forschungsprofessur für ressour-
cenoptimiertes und klimaangepasstes Bauen in Potsdam, hat 
innovative Wohnkonzepte vorgestellt: Cluster-Wohnungen ver-
binden die Vorteile einer kleinen Privatwohnung mit der Funk-
tionsweise einer Wohngemeinschaft und sind ein Gegenmodell 
zum ständig steigenden Wohnraum pro Person. Cluster-Woh-
nungen enthalten ein privates Bad und eine kleine Küche, wer-
den aber gleichzeitig mit Gemeinschaftseinrichtungen wie 
Wohnzimmer und großzügiger Wohnküche kombiniert. Prytula 
betonte, dass die Verbreitung derartiger Konzepte wichtig sei-
en für eine resiliente Stadtentwicklung. Insbesondere für al-
leinlebende Personen wird – bei gewahrter Privatheit – ein 
neues Gemeinschaftsgefühl möglich.

Zirkuläres Sanieren: Reduktion von Müll und CO2
Der Basler Architekt Oliver Seidel hat von seinen Erfahrungen 
beim zirkulären Bauen berichtet. Unter dem Titel „Use Re-Use“ 
sprach er über die Weiternutzung von Bestandsgebäuden bei 
gleichzeitiger Wiederverwendung von Baumaterialien anderer 
Gebäude. Er bezeichnete den Gebäudebestand zugleich als die 
größte Materialressource und deren Nutzung als klimafreundli-
che Vision des nachhaltigen Modernisierens. Nutzte man ein-
mal vorhandene Materialien weiter, werde zudem der CO2-Aus-
stoß bei der Modernisierung reduziert. Bei einem seiner 
Bauprojekte in Basel haben die Beteiligten beispielsweise aus 
alten Holzbalken, Dämmstoffresten, falsch produzierten „Ab-
fallfenstern“ und Blechverkleidungen eine funktionierende und 
optisch sehr ansprechende Fassade gebaut. Bereits 1996 hatte 
er eine erste „Bauteilbörse“ ins Leben gerufen. Solche Lager 
für gut erhaltene Baustoffe ermöglichen, diese länger im Bau-
zyklus zu erhalten und ihnen ein Extraleben zu schenken. 

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis  
15. Januar 2025 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse 
BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informati-
onsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.

Telefon: 0711 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de

Fachtagung Herbstforum 
Altbau fand zum 26. Mal 
statt
Neue Konzepte der 
energetischen Gebäu-
desanierung - 850 Expertinnen und Experten im Austausch
Zukunft Altbau lud am 20. November 2024 zu dem renom-
mierten Branchentreff in Stuttgart ein.
Bereits zum 26. Mal trafen sich in Stuttgart Expertinnen und 
Experten zum Herbstforum Altbau, um über Trends rund um 
die energetische Gebäudesanierung zu diskutieren. Von ethi-
schen Fragen zu Klimagerechtigkeit über praktische Überle-
gungen, wie sich Häuser wirtschaftlich modernisieren lassen, 
bis hin zu neuen Wohnformen wie Cluster-Wohnungen: Die 
Vielfalt an Themen war groß. An der Veranstaltung nahmen 
rund 850 Interessierte aus Energieberatung, Architektur, Pla-
nung und Handwerk teil – zu gleichen Teilen vor Ort wie on-
line. Auch Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und Ver-
waltung sowie Verbänden und Kammern besuchten die Tagung 
in der Stuttgarter Sparkassenakademie. Veranstaltet hat sie 
Zukunft Altbau, ein vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg gefördertes Informationsprogramm zur energetischen 
Gebäudesanierung. Ministerialdirektor Michael Münter eröff-
nete die Veranstaltung in Vertretung für Umweltministerin 
Thekla Walker.

Auch in diesem Jahr bot das Herbstforum Altbau viel Stoff für 
intensiven Austausch innerhalb der Branche. Es gab Raum für 
gesellschaftliche Fragen zum Klimaschutz. Den Schwerpunkt 
bildeten jedoch Beiträge aus der Praxis, wie etwa Berichte über 
erfolgreiche Modernisierungen oder Erfahrungen mit zirkulärem 
Bauen. Durch das Programm führten die Moderatorin Natasha 
Walker und Frank Hettler als Leiter von Zukunft Altbau.

Umweltministerium: Hoher Handlungsbedarf im Gebäude-
bestand
Der Amtschef des Umweltministeriums Dr. Michael Münter sag-
te in seinem Grußwort, dass der Dreiklang von Energieeinspa-
rung, Effizienz und Ausbau der Erneuerbaren nach wie vor ent-
scheidend für das Erreichen der Klimaziele sei – auch im 
Gebäudebestand, wo es weiterhin einen großen Handlungsbe-
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Das 27. Herbstforum Altbau findet am Donnerstag dem 20. No-
vember 2025 statt. Ort ist erneut die Sparkassenakademie in 
Stuttgart.

Anträge für die Personenbeförderungsgenehmigung jetzt 
digital möglich
Taxi- und Mietwagenunternehmer können ab sofort die Perso-
nenbeförderungsgenehmigung, die Konzession oder Folgean-
träge bequem online stellen.

Ab sofort haben Taxi- und Mietwagenunternehmer sowie Bus-
unternehmen im Gelegenheitsverkehr die Möglichkeit, ihre 
Personenbeförderungsgenehmigung online zu beantragen. 
Diese Genehmigung ist nötig, um Personen gewerblich gegen 
Entgelt von A nach B zu befördern. Beantragt werden muss 
unter anderem der sogenannte Personenbeförderungsschein 
von Personen, die als Taxi- oder Mietwagenfahrer oder als Fah-
rer von Fahrdiensten wie beispielsweise Uber arbeiten. Dabei 
dient der Personenbeförderungsschein der Sicherheit aller 
Fahrgäste und stellt sicher, dass der Fahrer sowohl die erfor-
derlichen fachlichen als auch die gesundheitlichen Vorausset-
zungen erfüllt.

Im Rems-Murr-Kreis können Unternehmerinnen und Unterneh-
mer jetzt nicht nur die erstmalige Beantragung einer Konzes-
sion der Personenbeförderung, sondern auch Folgeanträge, die 
gemäß dem Personenbeförderungsgesetz regelmäßig erforder-
lich sind, online einreichen. Der neue Online-Service bietet 
eine einfache und schnelle Möglichkeit, um die Anträge mit 
wenigen Klicks zu erledigen.

Der Online-Antrag ist über die Homepage des Rems-Murr-Krei-
ses unter dem Reiter Bauen/Umwelt/Verkehr – ÖPNV – Perso-
nenbeförderung auffindbar.

Mit diesem Angebot setzt die Kreisverwaltung die Vorgaben 
des Onlinezugangsgesetzes (OZG) um. Dieses Gesetz verpflich-
tet Bund, Länder und Kommunen, ihre Verwaltungsleistungen 
digital und nutzerfreundlich anzubieten. Der Online-Dienst zur 
Personenbeförderung wurde zentral vom Hessischen Ministeri-
um für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen in Zusammen-
arbeit mit dem kommunalen Gebietsrechenzentrum ekom21 
entwickelt und wird nun im Rems-Murr-Kreis genutzt. Das 
Prinzip „EfA – Einer für Alle“ ermöglicht es, einmal entwickel-
te digitale Lösungen bundesweit zu übernehmen.

Landratsamt erhöht Verkehrssicherheit durch Gehölzpflege
Baumgutachter hat Schäden an einigen Bäumen festge-
stellt / Einzelne Fällungen notwendig
Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis wird in den kommenden Wo-
chen an verschiedenen Streckenabschnitten entlang von Bun-
des-, Landes- und Kreisstraßen dringend erforderliche Gehölz-
pflegearbeiten durchführen. Hintergrund ist, dass ein 
Baumgutachter Schäden an mehreren Bäumen festgestellt hat. 
Um die Verkehrssicherheit weiterhin zu gewährleisten, muss 
die Straßenmeisterei Weinstadt an mehreren Stellen in den 
Baumbestand eingreifen.

Wie sich denkmalgeschützte Gebäude modernisieren lassen
Die Vorsitzende der Architektenkammer-Gruppe Breisgau-
Hochschwarzwald/Emmendingen, Cornelia Haas, hat in ihrem 
Beitrag dargelegt, wie auch denkmalgeschützte Gebäude wir-
kungsvoll saniert werden können. Die Architektin präsentierte 
zur Veranschaulichung preisgekrönte Projekte ihres Architek-
turbüros sutter3 aus Freiburg. Der Meierhof in Freiburg konnte 
etwa trotz gegenteiliger Aussage eines Gutachters erfolgreich 
baulich und energetisch modernisiert werden. Entstanden ist 
ein auf allen Ebenen energetisch ertüchtigtes und optisch vor-
bildhaftes Denkmalgebäude mit energetischem KfW-Effizienz-
hausstandard zwischen 70 und 85. 

Bernd Gewiese, Gebäudeenergieberater und Sanierungsmana-
ger aus Karlsruhe, stellte ein anderes Bauprojekt vor, das Vor-
bildcharakter hat. Dabei wurde ein Dreifamilienhaus aus dem 
Jahr 1976 zu einem KfW-Effizienzhaus 85 umgerüstet – und 
das, ohne hohe Kosten zu erzeugen. Der Fachmann tauschte 
die Nachtspeicherheizung gegen eine mit einer Photovoltaik-
anlage kombinierte Luft-Wasser-Wärmepumpe ein. Der Wärme-
bedarf sank von 137 auf nur mehr 21 Kilowattstunden Strom 
pro Quadratmeter und Jahr. 

Herausforderung Mehrfamilienhaus
Der Stuttgarter Verwalter und Planer Heinrich Welker hat im 
Vortrag „Energieeffiziente Sanierung eines Mehrfamilienhau-
ses mit High-Level-Anspruch und Verdichtung, die begeistert“ 
erklärt, wie er aus einer stark sanierungsbedürftigen Immobi-
lie so einiges herausgeholt hat. Welker hat ein Wohnhaus aus 
den 1930er-Jahren zu einem Plusenergiehaus mit sieben Woh-
nungen auf 265 Quadratmetern umgebaut. Das Ergebnis: Mo-
dernes städtisches Wohnen auf geringer Fläche mit einem Wär-
mebedarf von unter zehn Kilowattstunden pro Quadratmeter 
und Jahr. Die komplexe Modernisierung in Stuttgart-Möhrin-
gen war zwar im Vergleich teurer als eine Standardmodernisie-
rung, rechnet sich aber nicht nur durch die erhaltenen Förder-
gelder, sondern auch durch die minimalen Nebenkosten und 
die hohe Energiepreissicherheit in der Zukunft. Sein Credo: 
„Wir wollen energieautarke Inseln bauen.“

Zum Abschluss der Tagung zeigten die WEG-Verwalterin Petra 
Hübner aus Fellbach, der Energieberater Joshua Lampe aus Lud-
wigsburg und der Stuttgarter Architekt Kersten Schagemann, 
welche Möglichkeiten komplexer Bestandsmodernisierungen es 
auch für Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG) gibt und 
wie man in diesen Prozessen erfolgreich mit den beteiligten 
Parteien kommuniziert. WEG sind eine große Herausforderung 
für die Wärmewende, weil sich dahinter häufig eine heterogene 
Gruppe mit unterschiedlichsten Interessen verbirgt. Die Moder-
nisierungsquote in den Eigentümergemeinschaften ist daher 
auch deutlich geringer als im restlichen Gebäudebestand. Diese 
Nuss könne man aber knacken, waren sich die drei Fachleute 
einig. Wichtig sei vor allem eine fachkundige, verlässliche und 
transparente Kommunikation und ein offener Umgang mit Her-
ausforderungen wie Kosten und Finanzierung. 

Nachhaltige Fortbildung
Abgerundet wurde die Tagung in der Stuttgarter Sparkassen-
akademie mit einer Fachausstellung rund ums energetische 
Modernisieren. Während der Pausen gab es ausreichend Zeit 
zum Networking. Rege Diskussionen fanden noch lange nach 
dem offiziellen Programm beim gemeinsamen Ausklang statt. 
Auch dieses Jahr war das Herbstforum Altbau wieder eine 
nachhaltige Veranstaltung. Eine Anreise mit der Bahn, die 
nachhaltige Verpflegung und viele weitere Aspekte halfen da-
bei, konsequent Ressourcen zu schonen.

Die Präsentationen der Vorträge stehen hier: www.zukunftalt-
bau.de/herbstforum.
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S4-Pendels fahren die Busse in Marbach zu den Minuten .18 
und .48 ab. Die Busse starten dann zu den Minuten .13 und .43 
in Backnang. In Erdmannhausen liegt die Haltestelle für den 
Ersatzverkehr auch weiterhin im Ort. 

Informationen zu Reiseverbindungen 
Die DB bittet ihre Fahrgäste bei der Verbindungsauswahl zu 
berücksichtigen, dass die Busse längere Fahrzeiten haben. 
Deshalb empfiehlt die DB, jeweils vor Fahrtantritt die aktuel-
len Verbindungen in den elektronischen Fahrplanmedien zu 
überprüfen und gegebenenfalls eine frühere Fahrtmöglichkeit 
zu wählen. Fahrplaninformationen in Echtzeit gibt es auf 
bahn.de und in der App DB Navigator. 

Weitere Informationen finden Sie hier, auf s-bahn-stuttgart.
de/betriebslage sowie auf bahn.de/bauarbeiten

Medizin am Mittwoch: 
Neue Termine der Vor-
tragsreihe im Dezember
Gebrechlichkeit im Alter 
und Rückenschmerzen  
Winnenden/Schorndorf. 
In den beiden letzten me-
dizinischen Vorträgen 2024 geht es im Dezember um Gebrech-
lichkeit im Alter, auch bekannt als „Frailty-Syndrom“, und dem 
Volksleiden Rückenschmerzen, oft unbekannter Ursache. Beide 
Vorträge thematisieren mögliche Ursachen, Warnzeichen und 
Symptome und stellen bewährte Behandlungswege vor. Im An-
schluss an die Vorträge beantworten die Gesundheitsexperten 
der Rems-Murr-Kliniken Fragen. 

Die Vorträge finden immer mittwochs um 17.00 Uhr am Stand-
ort Winnenden (Cafeteria Auszeit) oder Schorndorf (Gesund-
heitszentrum) statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Eintritt ist frei. 

„Das Frailty Syndrom: Was hilft bei Gebrechlichkeit im Al-
ter?“ – Vortrag am 4. Dezember 2024 um 17.00 Uhr, Rems-
Murr-Klinikum Winnenden 
Gebrechlichkeit macht sich vor allem im Alter bemerkbar und 
zeigt sich meistens durch einen ungewollten Gewichtsverlust, 
eine nachlassende Körperkraft, Erschöpfung, eine verminderte 
Ganggeschwindigkeit und ein niedriges Aktivitätslevel. Neben 
dem Alter sind bestimmte Erkrankungen wie hoher Blutdruck 
oder Diabetes, aber auch Mangelernährung oder soziale Isola-
tion bekannte Risikofaktoren. Das sogenannte Frailty-Syndrom 
lässt sich mit Kraft- und Ausdauertraining, angepasste Ernäh-
rung und ausreichend Flüssigkeit vorbeugen und gleichzeitig 
gut behandeln. Dr. Ellada Heidebrecht, Leitende Oberärztin 
Sektion Geriatrie am Rems-Murr-Klinikum Winnenden, erläu-
tert in Ihrem Vortrag Symptome, mögliche Behandlungsoptio-
nen und gibt Tipps für den Alltag. 

„Dem Rückenschmerz Paroli bieten“ – Vortrag am 11. De-
zember 2024 um 17.00 Uhr, Rems-Murr-Klinik Schorndorf 
Sie sind der häufigste Grund für einen Arztbesuch, fast jeder 
kennt sie: Rückenschmerzen. Die häufigsten Ursachen sind Be-
wegungsmangel, schlechte Körperhaltung und zu vieles Sit-
zen. Doch kein Rückenschmerz gleicht dem anderen. Daher 
müssen die Beschwerden individuell analysiert werden, um die 
richtige der vielen möglichen Ursachen zu identifizieren. Rei-
chen regelmäßiges Training, Bewegung oder bestimmte Übun-
gen nicht aus, stehen mit konservativen und operativen Be-
handlungsmethoden anderen passende Lösungen bereit. Wie 
man Rückenschmerzen am besten vorbeugt, wie sie sich häufig 

Im Rahmen der Arbeiten ist es erforderlich, auch größere Ein-
zelbäume zu fällen, bei denen eine akute Bruchgefahr besteht: 
vor allem Eschen, die vom Eschentriebsterben betroffen sind. 
Dieses Krankheitsbild schwächt die Stabilität der Bäume er-
heblich und sie werden zur Gefahr für die Verkehrsteilnehmen-
den. Besonders betroffen davon ist der Bereich entlang der 
Kreisstraße 1880 zwischen Plüderhausen und Urbach.

Zusätzlich muss die Straßenmeisterei entlang der B 29 an den 
Lärmschutzwänden bei Weinstadt und Remshalden einzelne 
Bäume entfernen. Dort gefährden die Wurzeln und das Geäst 
der Bäume die Standsicherheit der Lärmschutzwände.

Während der Arbeiten wird mit keinen größeren Verkehrsbe-
hinderungen gerechnet. Dennoch bittet die Straßenmeisterei 
um erhöhte Aufmerksamkeit im Bereich der Baustellen.

Verkehrsmeldung S4 
Marbach (Neckar) <> 
Backnang: 
Ab 15. Dezember 2024 
morgens und von nachmit-
tags bis abends stündlich 
S4-Pendelverkehr
Ab Sonntag, 15. Dezember 
2024, fährt die S-Bahn 
Stuttgart wieder zwischen Marbach (Neckar) und Backnang. 
Nach dem Unwetter mit Starkregen Ende Juni, bei dem durch 
Erdrutsche und Murgänge die „kleine Murrbahn“ auf einer Län-
ge von etwa zehn Kilometern zum Teil erheblich zerstört wur-
de, hat die Deutsche Bahn (DB) die Gleisanlagen mit umfang-
reichen Reparatur- und Präventionsmaßnahmen instandgesetzt. 
Ab Fahrplanwechsel können damit auch Güterzüge die Strecke, 
die im Südwesten für flexible Transporte auf der Schiene wich-
tig ist, wieder nutzen. Unter anderem steht damit die „kleine 
Murrbahn“ Anfang 2025 während Streckensperrungen für Bau-
arbeiten zwischen Stuttgart-Bad Cannstatt und Waiblingen für 
Umleitungen zur Verfügung. 

Stündlicher S4-Pendelverkehr von 5.00 bis 10.00 Uhr und 
13.00 bis 19.00 Uhr 
Darüber hinaus bietet die Strecke Marbach (Neckar)–Backnang 
morgens und nachmittags bis abends Platz für Züge der S-
Bahn-Linie S4. Von 5.00 bis 10.00 Uhr und von 13.00 bis 19.00 
Uhr können die S-Bahnen stündlich fahren. Maßgeblich für den 
Stundentakt ist, dass vorübergehend alle Züge noch mit deut-
lich verminderter Geschwindigkeit fahren müssen und sich da-
durch in beide Richtungen etwa um acht Minuten längere Fahr-
zeiten ergeben. Damit sich vom Zugbetrieb auf der eingleisigen 
Strecke keine Verzögerungen in das S-Bahn-Netz übertragen, 
fahren die S4-Züge zwischen Marbach und Backnang bis auf 
Weiteres im Pendelverkehr. Der S4-Pendel fährt jeweils zur Mi-
nute .13 in Marbach ab und kommt zur Minute .34 in Backnang 
an. In der Gegenrichtung startet der S4-Pendel jeweils zur Mi-
nute .43 in Backnang und erreicht zur Minute .04 Marbach. In 
Marbach besteht jeweils Anschluss von und nach Stuttgart 
Schwabstraße. Die S-Bahnen der S4 zwischen Marbach und 
Stuttgart Schwabstraße fahren von montags bis samstags 
tagsüber durchgängig im 15-Minuten-Takt, darüber hinaus im 
Halbstundentakt. 

Zusätzlich Ersatzverkehr mit Bussen 
Damit wie üblich stündlich zwei Fahrten zwischen Marbach 
und Backnang angeboten werden, setzt die DB zusätzlich wei-
terhin Busse der Linie S4E ein. Während der Betriebszeiten des 
S4-Pendels fahren die Busse zur Minute .48 in Marbach und zur 
Minute .13 in Backnang ab. Außerhalb der Angebotszeiten des 
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früheren Generationen, daher gibt es bei Bränden eine höhere 
Rauch- und Wärmefreisetzung. 

Kosten unter der Lupe: Diese finanziellen Vorteile haben 
E-Autos
Auch was die Kosten angeht, sammeln die E-Autos Pluspunkte: 
Zwar sind die Anschaffungskosten derzeit noch höher als von 
vergleichbaren Verbrennern. Elektroautos können aufgrund ih-
rer deutlich geringeren Unterhaltungs- und Reparaturkosten 
über ihre Lebensdauer jedoch einen klaren Kostenvorteil ge-
genüber Verbrennern aufweisen – es gibt beispielsweise viel 
weniger Verschleißteile und keinen Ölwechsel. Nutzt man dar-
über hinaus selbst erzeugten Strom aus der eigenen Photovol-
taikanlage, reduzieren sich die laufenden Kosten noch einmal 
deutlich. Das heißt: In der Gesamtkostenbetrachtung schnei-
den Elektrofahrzeuge oft günstiger ab. 

Die Zeit arbeitet außerdem für die Elektroautos: Anschaffung 
und Nutzung von E-Fahrzeugen sind in den letzten Jahren im-
mer günstiger geworden. Diese Entwicklung wird auch künftig 
so weitergehen. Gründe dafür sind technische Fortschritte wie 
sinkende Batteriekosten, eine effizientere Produktion und der 
im Vergleich zu Benzin oder Diesel verhältnismäßig günstige 
Strom. 

Klimabilanz ist besser
E-Autos sind zudem klimafreundlicher als Verbrenner. Bereits 
mit dem aktuellen Strommix in Deutschland verursachen Elek-
trofahrzeuge über ihre gesamte Lebensdauer rund 30 bis 50 
Prozent weniger CO2-Emissionen als vergleichbare Verbrenner. 
Mit steigendem Anteil erneuerbarer Energien wird sich dieser 
ökologische Fußabdruck weiter verkleinern. Betrachtet man 
den gesamten Lebenszyklus, zeigt sich ebenfalls ein Klimavor-
teil von Elektrofahrzeugen gegenüber Verbrennern. Zum Le-
benszyklus gehören Fahrzeug- und Batterieherstellung, Be-
trieb mit Strom und Kraftstoffen sowie die Erzeugung, 
Wartung, Entsorgung und das Recycling aller Fahrzeugkompo-
nenten.

Das ist wichtig: Der Verkehrssektor verursachte 2023 rund 32 
Prozent der Treibhausgasemissionen in Baden-Württemberg. 
Das macht die Fahrzeuge für eine erfolgreiche Dekarbonisie-
rung des Verkehrs unerlässlich.

Die Broschüre kann unter folgendem Link kostenlos als PDF her-
untergeladen werden: www.kea-bw.de/faktencheck-emobilitaet

Über die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW)
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
GmbH ist die Energieagentur des Landes. Aufgabe der KEA-BW 
ist die aktive Mitwirkung an der Klimaschutzpolitik in Baden-
Württemberg: Sie berät Ministerien, Kommunen, kleine und 
mittelständische Unternehmen sowie kirchliche Einrichtungen 
bei der Energieeinsparung, der rationellen Energieverwendung 
sowie der Nutzung erneuerbarer Energien. Auch die nachhalti-
ge Mobilität sowie der Bereich der Klimaanpassung sind 
Schwerpunkte der KEA-BW. Zudem ist sie die zentrale Anlauf-
stelle für alle Beteiligten beim Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien in Baden-Württemberg. Der Sitz der KEA-BW ist in Karls-
ruhe, eine Außenstelle befindet sich in Stuttgart.

Über die Themenfelder der KEA-BW
Die fünf Kompetenzzentren „Kommunaler Klimaschutz“, „Ener-
giemanagement“, „Contracting“, „Wärmewende“ und „Zukunft 
Altbau“ der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW) erstellen Informationsmaterialien, 
verbreiten sie, bieten kostenfreie Impulsberatungen an, orga-
nisieren Veranstaltungen, entwickeln und pflegen einschlägi-

ankündigen und wie sie am besten behandelt werden können, 
erläutern die beiden Wirbelsäulenexperten an der Rems-Murr-
Klinik Schorndorf Dr. Jürgen Nothwang MBA, Chefarzt Unfall-
chirurgie und Orthopädie, und Dr. Frank Matthias Balz, Leiten-
der Oberarzt Wirbelsäulenorthopädie und -chirurgie. Beide 
geben in ihrem Vortrag auch Hilfen für den Alltag an die Hand 
und halten noch eine Besonderheit bereit: Musikalische Einla-
gen am Klavier mit Gesangsbeiträgen verleihen dem Vortrag 
Soirée-Charakter. 

Die nächsten Termine der Veranstaltungsreihe, weitere Infor-
mationen über die Rems-Murr-Kliniken und medizinische Vide-
os zu Krankheitsbildern und Therapien gibt es im Internet un-
ter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-Media-Kanälen 
Facebook, Instagram und YouTube.

Elektroautos: Nach 160.000 Kilometern noch eine Batte-
riekapazität von 90 Prozent
Überarbeitete Broschüre „Faktencheck E-Mobilität“ der KEA-BW 
mit aktuellen Informationen zur Elektromobilität erschienen:

und Garantiezeit. 
-

romobilität heraus. 

und vielem mehr.

Wie lange Elektroautos über die Straßen rollen können, hängt 
vom Zustand ihrer Akkus ab. Die Lebensdauer ist höher, als 
viele denken: In der Regel besitzt die Batterie eines E-Autos 
nach 160.000 Kilometern noch eine Kapazität von 90 Prozent, 
hat in diesem Jahr eine Studie aus den USA ergeben. Diese und 
viele weitere Informationen bietet die Broschüre „Faktencheck 
E-Mobilität“ der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW). Die 32-seitige Veröffentlichung wurde 
jetzt vollständig überarbeitet und erweitert. Sie beantwortet 
unter anderem auch Fragen nach der Zuverlässigkeit, den Kos-
ten und der Klimabilanz von E-Fahrzeugen. 

Die Broschüre „Faktencheck E-Mobilität“ der KEA-BW hilft 
Menschen, die sich umfassend zur Elektromobilität informie-
ren möchten – Fachpersonen etwa in Beratungsstellen und 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern. Ein Beispiel ist die 
Zuverlässigkeit von E-Autos: Aufgrund des technisch einfache-
ren Aufbaus von Elektromotor und Antriebsstrang sind die 
Fahrzeuge deutlich weniger pannenanfällig als ihre fossil be-
triebenen Brüder. 

Elektroautos müssen zudem strenge Sicherheitsanforderungen 
erfüllen. Sie brennen deutlich seltener als Benziner oder Die-
selautos: Nach Angaben des Versicherungsunternehmens Au-
toinsurance EZ aus den USA vom vergangenen Jahr brennen 
pro 100.000 verkauften Fahrzeugen 1.530 Verbrenner, aber nur 
25 Elektrofahrzeuge. Sie brennen auch nicht intensiver als mit 
fossilem Kraftstoff angetriebene Autos – in beiden Antriebs-
arten ist inzwischen deutlich mehr Kunststoff verbaut als in 
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Konzert und Filmabend begleitet. Weitere Informationen und 
das gesamte Programm unter www.q-galerie.de.

Die Öffnungszeiten der Q Galerie für Kunst Schorndorf sind 
mittwochs, donnerstags und freitags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
und samstags, sonntags sowie an Feiertagen von 11.00 bis 
18.00 Uhr. 
Geschlossen ist die Q Galerie am 24. Dezember 2024, 25. De-
zember 2024 und am 31. Dezember 2024. 

Foto: © Hardy Langer

Szenische Stadtführung durch die Schillerstadt Marbach
Im Mondschein durch dunkle Gassen am 7. Dezember 2024
Am Samstag, 7. Dezember 2024 findet um 17.30 Uhr eine sze-
nische Stadtführung „Im Mondschein durch dunkle Gassen“ 
statt und dabei kann man die Schillerstadt Marbach auf beson-
ders lebendige Weise kennenlernen.

Begleitet von zwei Laternenträgern werden Sie durch die Gas-
sen der denkmalgeschützten Marbacher Altstadt geführt. Mit 
allen Sinnen erkunden Sie Sitten und Gebräuche aus vergange-
nen Jahrhunderten. Spielszenen in historischen Gewändern 
erwecken Geschichten aus der Schillerstadt zum Leben. Auf 
dem Weg begegnen Ihnen so zum Beispiel Bürger, Handwerker, 
Adlige und berühmte Persönlichkeiten. Auf der Wegstrecke 
gibt es immer wieder kleine Stärkungen.

Die Teilnahme an der Führung kostet 20,- Euro pro Person 
(inkl. kleine Stärkungen). Treffpunkt ist vor der Metzgerei Bä-
ren, Marktstraße 21.

Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 5. Dezember 2024 un-
ter Telefon 07144 102-297 oder E-Mail touristik@schillerstadt-
marbach.de erforderlich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Die Führung dauert ca. 1 ½ Stunden und ist ein Angebot des 
ehrenamtlich geführten Stadtinfoladens Marbach am Neckar.

Weitere Termine im Jahr 2025:
Mi, 22. Januar 2025 und Mi, 5. Februar 2025 jeweils um 18.30 Uhr 
sowie Sa, 22. Februar 2025 um 17.30 Uhr

ge Netzwerke und beobachten den Markt. Zusammen mit dem 
Bereich „Nachhaltige Mobilität“ sollen sie den Klimaschutz in 
Kommunen, bei Unternehmen, sonstigen Einrichtungen und 
Privatleuten in Baden-Württemberg weiter voranbringen. Er-
gänzt werden die Aktivitäten der KEA-BW durch den Bereich 
„Erneuerbare BW“. Er ist Ansprechpartner für Kommunen und 
Projektierer mit dem Ziel, die erneuerbaren Energien im Land 
schneller auszubauen. Angesiedelt bei „Erneuerbare BW“ ist 
auch das im Verbund mit regionalen Einrichtungen wirkende 
„Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg“. Die Kompetenz-
zentren und der Bereich Erneuerbare BW werden vom Ministe-
rium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft des Landes fi-
nanziert, der Bereich Nachhaltige Mobilität vom Ministerium 
für Verkehr BW.        www.kea-bw.de

Ausstellungseröffnung »Home Sweet Home«: Jahresaus-
stellung Essenz 2024 des Schorndorfer Kunstvereins 
Am Montag, 9. Dezember 2024 lädt der Kunstverein Schorndorf 
e.V. und das Kulturforum Schorndorf e.V. um 20.00 Uhr zur Er-
öffnung der Ausstellung »Home Sweet Home« in die Q Galerie 
für Kunst Schorndorf ein. Es begrüßt Vorstandsmitglied Ursula 
Quast vom Schorndorfer Kunstverein, eine Einführung in die 
Ausstellung macht Journalist Thomas Milz.

„Trautes Heim, Glück allein“, sagt der Volksmund. Der Schorn-
dorfer Kunstverein titelt „Home Sweet Home.“ Wo kitscht es 
besser? Ein rosa Drall bedrängt in beiden Fällen. Kitsch und 
„Home“ und Glück und „sweet“ scheinen leicht kompatibel. 
Aber vorbei an bunten Fußmatten und Aromastäbchen schiebt 
sich schnell mehr ins Bild. Was brauchts für Heim und Home? 
Vier Wände, eine Tür, sonst nichts. Doch – ein Schlüssel sollte 
zu finden sein. Dann Türe zu, Hausschuhe an, Katze begrüßen, 
die Welt draußen abschalten. Ruhe. Bis das Licht des Handy-
displays blinkt. Ist das „sweet“, ist das Glück?

Mit über 50 Künstlermitgliedern verfügt der Kunstverein 
Schorndorf über ein beträchtliches kreatives Potenzial. In sei-
nen Jahresausstellungen zeigt sich dies hochkonzentriert, 
eindrucksvoll und vielseitig. Die Besucherinnen und Besucher 
erleben das ganze Spektrum zeitgenössischer Kunst, sei es Ma-
lerei, Zeichnung, Druckgrafik, Fotografie, Bildhauerei, Installa-
tion, Objektkunst, Video und Film. Ein Besuch der Jahresaus-
stellung verspricht nicht nur ein sinnliches Erlebnis, sondern 
bietet auch einen tiefen Einblick in die aktuellen Positionen 
seiner Protagonisten und Protagonistinnen.

Edition
Im Zuge der Jahresausstellung „Home Sweet Home“ ist in der 
Siebdruckwerkstatt des Schorndorfer Kunstvereins eine kleine 
Edition entstanden. In einer auf 10 Exemplare limitierter Auf-
lage wurden Sofakissen mit dem diesjährigen Ausstellungsmo-
tiv bedruckt. Diese sind während der Ausstellung an der Kasse 
der Q Galerie für Kunst Schorndorf zu erwerben. Der Kaufpreis 
beträgt 20,- Euro. 

Die Ausstellung ist bis zum 26. Januar 2025 zu sehen und wird 
von einem umfangreichen Rahmenprogramm mit Führungen, 
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onsverzeichnis für Baden-Württemberg. Künftig werden hier 
auch Informationen wie Kompensationsmaßnahmen aus dem 
Artenschutzrecht und der Bauleitplanung erfasst. Dazu bedarf 
es zunächst noch einer Anpassung der entsprechenden Rechts-
verordnung des Landes durch das Ministerium sowie einer er-
gänzenden IT-Anwendung, welche die LUBW derzeit entwi-
ckelt.

„Unser Ziel ist es, dass das neue und umfassende Kompensati-
onsverzeichnis im Jahr 2026 zeitgleich mit dem geplanten In-
krafttreten der Verordnung zur Verfügung steht. Eingriffe und 
Maßnahmen können dann direkt in die dazugehörige Fachan-
wendung Kompensationsverzeichnis eingetragen werden. Die-
se Informationen stehen der Öffentlichkeit dann zeitnah über 
die heute in Betrieb genommene Plattform zur Verfügung“, so 
Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW, und betont: „Alle ver-
antwortlichen Akteure werden von der zentralen Plattform 
profitieren, sowohl Verantwortliche von Eingriffen als auch 
Naturschutzbehörden, Landschaftsplanende, Naturschutzor-
ganisationen, Träger von naturschutzrechtlichen Ökokonto-
maßnahmen und ausführende Unternehmen. “ 

Hintergrundinformation
Rechtsgrundlagen für naturschutzrechtliche Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen: Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) 
und Landesnaturschutzgesetz (NatSchG) 
In Deutschland wurde die Verpflichtung zu Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen bei Eingriffen in die Natur und Landschaft 
mit dem Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) eingeführt 
(vgl. §§ 13 ff. BNatSchG), das erstmals 1976 in Kraft trat. 
Diese rechtlichen Grundlagen wurden seitdem mehrfach wei-
terentwickelt und präzisiert. 

Baden-Württemberg hat die Regelungen des Bundesnatur-
schutzgesetzes in das Landesrecht integriert (vgl. §§ 14 ff. 
NatSchG). Durch § 18 NatSchG ist die nach § 17 Abs. 6 
BNatSchG den Ländern vorgegebene Pflicht zur Führung eines 
Kompensationsverzeichnisses in Baden-Württemberg konkre-
tisiert und um die Möglichkeit zur Erfassung zahlreicher weite-
rer Kompensationsmaßnahmen aus dem Artenschutzrecht und 
der Bauleitplanung erweitert worden. 

Vermeidung und Kompensation von Eingriffen in Natur und 
Landschaft
Grundsätzlich sind erhebliche Beeinträchtigungen (Eingriffe) 
in Natur und Landschaft soweit wie möglich bei der Verwirkli-
chung von Vorhaben zu vermeiden und zu minimieren (§ 15 
Abs. 1 BNatSchG). Verbleibende Beeinträchtigungen sind vor-
rangig durch Ausgleichs- oder Ersatzmaßnahmen zu kompen-
sieren, um eine Verschlechterung des Naturhaushalts zu ver-
hindern (§ 15 Abs. 2 BNatSchG).  Diese Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen (zusammenfassend auch Kompensations-
maßnahmen genannt) sind in der Regel langfristig vom jewei-
ligen Eingriffsverursacher zu unterhalten (§ 15 Abs. 4 
BNatSchG). Das Kompensationsverzeichnis dient in erster Li-
nie dazu, dass die jeweils zuständigen Behörden einen Über-
blick über die vielen Ausgleichsverpflichtungen und Maßnah-
menflächen behalten. Über die neue zentrale Plattform der 
LUBW wird der öffentliche Zugang zu diesen Daten für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger, aber auch für Vorhabenträger 
erleichtert, die sich über die bestehenden Maßnahmen im 
Land informieren wollen.

Ökokonto-Maßnahmen: Flexibilität bei der Kompensation 
Um die Umsetzung von Ausgleichsmaßnahmen flexibler zu ge-
stalten, wurden mit der Ökokonto-Verordnung (Verordnung des 
Umweltministeriums über die Anerkennung und Anrechnung 
vorzeitig durchgeführter Maßnahmen zur Kompensation von 
Eingriffsfolgen) die rechtlichen Voraussetzungen geschaffen, 

Foto: Stadtführungsszene „Im Mondschein durch dunkle Gassen“ 
(Stadtinfoladen Marbach)

Gemeinsame Pressemitteilung des Ministeriums für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg und der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
Wichtiger Schritt für den Naturschutz in Baden-Württem-
berg: Digitale Plattform zur Darstellung naturschutzrecht-
licher Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen gestartet
Baden-Württemberg/Stuttgart/Karlsruhe. Mit der Freischal-
tung einer öffentlichen Plattform für naturschutzrechtliche 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen hat Baden-Württemberg ei-
nen wichtigen Schritt zur Umsetzung des Biodiversitätsstär-
kungsgesetzes gemacht. Die digitale Plattform wird von der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg betreut 
und schrittweise weiter ausgebaut. Sie ermöglicht allen eine 
umfassende und transparente Einsicht in die seit dem Jahr 
2011 festgesetzten naturschutzrechtlichen Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen im Land.

Zentrale Informationsquelle
„Ab sofort sind auf der Plattform die Kompensationsmaßnah-
men zu Eingriffen in Natur und Landschaft zentral abrufbar. 
Das ermöglicht, diese präzise und transparent nachzuverfol-
gen. Zusätzlich stehen Informationen zu naturschutzrechtli-
chen Ökokonto-Maßnahmen zum Abruf bereit. Damit ist die 
Plattform eine wichtige Informationsquelle für alle, die mit 
ökologischen Ausgleichsmaßnahmen zu tun haben“, erklärt Dr. 
Andre Baumann, Staatssekretär im Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft. 

Integration in den Daten- und Kartendienst der LUBW
Die digitale Plattform ist im Daten- und Kartendienst (UDO 
4.0) der LUBW integriert. Die zahlreich zur Verfügung gestell-
ten Daten werden mithilfe von zwei Dashboards zentral und 
übersichtlich dargestellt: 

-
temberg 

Perspektive: Neues Kompensationsverzeichnis im Jahr 2026
Die jetzt erfolgte Freischaltung der zentralen Plattform ist ein 
erster Schritt zu einem neuen und umfassenden Kompensati-
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und Entspannung: Das milde Klima und die ruhige Atmosphäre 
sorgen für angenehme Tage. 

Eine Reise nach Abano vom 4. bis 15. Juni 2025 verspricht 
erholsame Tage im Hotel Therme Venezia, das eine Vielzahl an 
Kurpaketen anbietet. Ende September geht es an die Costa Del 
Sol mit einer malerischen Küste, perfekt für Spaziergänge und 
gesellige Momente. 

Alle Informationen liefert das DRK am 17. Dezember 2024. 

Informationen auch auf www.drk-rems-murr.de/seniorenreisen

Vierte Veranstaltung 
zum Naturpark-Projekt 
„Humusaufbau in der 
Landwirtschaft“
Humus- und Nährstoff-
entwicklung nach 50 
Jahren Bio-Landbau
Praktikerbericht:
Fundierte Messdaten, Beobachtungen und Einsichten aus ei-
nem spannenden halben Ackerbau-Jahrhundert sind selten 
und damit ein wertvoller Erkenntnisschatz. Am Freitag, den 
13. Dezember 2024 um 14.00 Uhr wird Andreas Gruel, prakti-
scher Landwirt, Ackerbauberater und Sohn eines Bio-Pioniers, 
über Anbauverfahren und deren Auswirkungen auf die Humus- 
und Nährstoffgehalte zweier Generationen berichten. Dabei 
fließen sowohl die Erfahrungen auf dem eigenen Betrieb, als 
auch die vieler Beratungsbetrieben ein. Landwirtinnen und 
Landwirte dürfen sich auf einen spannenden Vortrag und inte-
ressanten Austausch freuen.

Um Anmeldung wird gebeten unter 07192 9789-009 oder bea-
te.leidig@naturpark-sfw.de. Nähere Infos unter Humusaufbau 
in der Landwirtschaft: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
(naturpark-sfw.de).

Wann: 13. Dezember 2024, 14.00 – 16.00 Uhr 
Wo: Alfdorf, Obere Schlossstraße 28, Sitzungssaal im Rathaus
Kosten: Die Veranstaltung ist kostenlos

Die Veranstaltung findet im Hybridformat statt, so dass auch 
eine online-Teilnahme möglich ist.

Foto: Beate Leidig

Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Ansprechperson: Beate Leidig
Telefon: 07192 9789-009 (Montag, Donnerstag, Freitag)
E-Mail: beate.leidig@naturpark-sfw.de 
Homepage: Humusaufbau in der Landwirtschaft: Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald (naturpark-sfw.de)

um auf freiwilliger Basis vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen 
umzusetzen. Diese sogenannten Ökokonto-Maßnahmen kön-
nen bei späteren Eingriffen als Kompensationsmaßnahme ge-
nutzt werden und werden ebenfalls im Kompensationsver-
zeichnis erfasst. 

Weiterführende Information finden Sie auf der LUBW-Web-
seite: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/eingriffsregelung-oekokonto

Gut begleitet in den sonnigen Süden 
Der DRK-Kreisverband Rems-Murr e.V. bietet von April bis Ok-
tober 2025 wieder Begleitete Reisen an. Es geht nach Rhodos, 
Mallorca, Italien und an die Costa Del Sol. Um allen Interes-
sierten das Begleitete Reisen näherzubringen, veranstaltet 
das DRK am Dienstag, 17. Dezember 2024, um 10.30 Uhr im 
großen Saal in der Henri-Dunant-Straße 1 in Waiblingen 
eine Informationsveranstaltung und lädt Interessierte herz-
lich ein. Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich bei 
Dorothea Franz, 07151 2002-31 oder per E-Mail an dorothea.
franz@drk-rems-murr.de. 

Was bietet das Begleitete Reisen? Auch älteren Menschen tut 
es gut, einmal rauszukommen. Neues zu entdecken und ge-
meinsam Schönes zu erleben, hält aktiv und mobil. Viele trau-
en es sich allerdings nicht mehr zu, eine Reise selbst vorzube-
reiten und alleine durchzustehen. 

Herbst auf Kreta! In diesem Jahr bot der DRK-Kreisverband drei 
Flugreisen an und bot den Senioren schöne Tage.     Foto: DRK RM

Mit dem DRK-Kreisverband müssen Senioren nicht auf eine 
wertvolle Auszeit verzichten: Reiseleiter des Veranstalters 
kümmern sich um Transfer, Unterkunft, Verpflegung sowie 
Ausflüge vor Ort für die älteren Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. DRK-Begleiter sind für die Menschen da – auch und vor 
allem, wenn Hilfe benötigt wird. Je nach Interesse werden 
individuell Wassergymnastik etc. und ein Abendprogramm 
durch das jeweilige Hotel geboten. Von der Vorbereitung, über 
Kofferservice und die Unterstützung bei allen Aktivitäten bis 
zur Rückkehr ist für alles gesorgt – auch bei einem Krankheits-
fall unterstützt das DRK. Die Teilnehmer sind bestens aufgeho-
ben und können sorglos ihre Reise genießen. 

Ob mit Partner oder alleine: In der Gruppe ergeben sich 
leicht Kontakte. Nach tollen Reisen 2024 stehen im neuen 
Jahr vier Flugreisen an: 

Rhodos ist Anfang Mai ein ideales Reiseziel mit warmen Tem-
peraturen und einer blühenden Natur. Eine Seniorenreise nach 
Cala Millor im Mai bietet ideale Voraussetzungen für Erholung 

Deutsches Rotes Kreuz –
Rems-Murr e.V.
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Göppingen, Fellbach, Bietigheim, Kirchheim oder Nürtingen 
geht es bequem und günstig mit dem Deutschland-Ticket. 

Auf der Seite www.vvs.de/weihnachtsmaerkte sind viele Weih-
nachtsmärkte inklusive Anfahrt aufgelistet.

Ohne Abo günstig unterwegs in der Weihnachtszeit
Für alle, die (noch) kein D-Ticket haben, bietet die VVS BWeit 
App ein ganz besonderes Geschenk. Nutzer der App können an 
den Adventswochenenden bis zu vier Personen kostenlos mit-
nehmen. Damit sind Fahrgäste an insgesamt 8 Tagen super 
günstig in ganz Baden-Württemberg unterwegs. 

Über die App BWeit
Die VVS BWeit-App ist für alle gedacht, die nur ab und zu mit 
Bus und Bahn unterwegs sind und für die sich ein Deutsch-
land-Ticket nicht lohnt. Dank des Check-in-Check-out-Systems 
ist die ÖPNV-Nutzung genauso einfach wie mit dem D-Ticket. 
Am Ende des Tages zahlt der Fahrgast den günstigen Preis 
sprich den Tagesbestpreis, wie es im Fachjargon heißt. 

Wie funktioniert die BWeit -App?

mehr kaufen, keine Endstation angegeben und keinen Zo-
nenplan durchforsten. 

einfach den Start-Button nach rechts wischen.

App automatisch weiter

checkt ihre Nutzer automatisch aus.

-
meldung können die gleichen Zugangsdaten wie in der VVS 
Mobil, SSB Move und polygo-App genutzt werden.

Ausflug einladen, einsteigen und los geht’s 

(uli)

WERBUNG
 

Besinnliche Weihnachts-
zeit mit den Naturpark-
führern
Es ist kühler geworden, 
die Natur kommt zur Ruhe 
und aus den heimischen 
Fenstern leuchten uns die 

auch im Naturpark Schwä-
-

sondere Zeit des Jahres möchten die Naturparkführer Schwä-
bisch-Fränkischer Wald gemeinsam mit ihren Gästen 
eintauchen. Die Ruhe im winterlichen Wald genießen und bei 
Punsch und Plätzle, Liedern und Fackelschein die Vorfreude 

-
rung gesammelten Schätzen wird Weihnachtsdekoration für zu 
Hause gebastelt. Doch es gibt auch Bräuche aus der (Vor-) 
Weihnachtszeit, welche heute fast in Vergessenheit geraten 
sind. Welche nicht immer nur freundlichen Gestalten kannten 

Raunächten auf sich? Als besonderes Highlight erleuchtet am 

Glattenzainbachmühle bei Murrhardt-Kirchenkirnberg und lädt 
-

Tannwald in einen Weihnachtswichtelwald zum Mitmachen. 
Diese und viele weitere Termine finden sich in der „Naturpark 
aktiv“-Broschüre und auf www.die-naturparkfuehrer.de

Weihnachten mit den Naturparkführern Angstenberger: Gemein-
sam mit den Naturparkführern eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit erleben

Mit Bus und Bahn zu den 
Weihnachtsmärkten 
Mit einem Wisch ins 
Adventserlebnis: Vier 
Lieblingsmenschen 
kostenlos mitnehmen
Die schönste Zeit des Jah-
res steht an – natürlich 
gehören dazu auch die 
traditionellen Weih-
nachtsmärkte, die es auch 
2024 in der Region gibt. 
Entspannt einen Glühwein schlürfen, Schupfnudeln mampfen 
und danach sicher nach Hause kommen? Kein Problem mit Bus 
und Bahn im VVS. 

Fast alle Weihnachtsmärkte im VVS-Gebiet sind mit den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar. Natürlich die größ-
ten in Stuttgart, Esslingen und Ludwigsburg. Aber auch nach 

VORANKÜNDIGUNG

Liebe Gewerbetreibenden, die Sonderveröffentlichung 
der Weihnachtsgrußanzeigen findet in der KW 51 am 

Mittwoch, 18. Dezember bzw. 
am Donnerstag, 19. Dezember 2024 statt.

Tel.: 0 71 91 / 34 33 8 - 20, anzeigen@knoepfle-druck.de
Anzeigenschluss ist Donnerstag, der 12. Dezember 2024

Weihnachtsgrußanzeigen 2024
in den Mitteilungsblättern Aspach  

und Backnang-Heiningen /Maubach/Waldrems
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Besser, schneller, stabiler surfen in Aspach, Heiningen, 
Waldrems und Maubach – dank dem wisotel Glasfasernetz!

Das Telekommunikationsunternehmen aus Schwäbisch Gmünd bietet das 
Internet der Zukunft, waipu.tv und Telefonie für Privat- und Geschäftskunden.

Bereits seit 2007 ist die wisotel als Telekommunikationsunternehmen tätig. Wurde in 
der Vergangenheit viel über Richtfunk erschlossen, baut die wisotel in den vergange-
nen Jahren ihr Highspeed-Glasfasernetz verstärkt aus. Denn: Für hohe Bandbreiten ist 
eine stabile, schnelle, skalierbare Glasfaseranbindung jetzt und in Zukunft die passende  
Lösung. Das Erfreuliche: Es kommen immer mehr Gemeinden im Rems-Murr-Kreis in 
den Genuss des Internets der Zukunft. 
In Maubach befinden wir uns aktuell in der Planungsphase und der Baustart für 
das Internet der Zukunft ist auf Ende des Jahres anvisiert. In Waldrems und Heinin-
gen surfen bereits die ersten Bewohner im schnellen Internet der Zukunft und der Bau soll 
noch dieses Jahr abgeschlossen werden. 
In Aspach sind bereits über 1.200 Bürgerinnen und Bürger von Allmersbach a. W., 
Rietenau und Kleinaspach aktiv geschaltet. In Großaspach mit Hohrot wurden zu-
sätzlich das bekannte Hotel Sonnenhof und die WIR-machen-DRUCK Arena mit Glas-
faser erschlossen.  

wisotel für Internet, Telefonie, TV sowie Firmenkunden 

wisotel bietet Privatkunden attraktive Internet- und Telefonie-Tarife sowie top Kondi-
tionen für waipu.tv. Dank des Empfehlungsprogramms „Kunden werben Kunden“ 
erhalten Bestandskunden sowie die jeweiligen Neukunden pro erfolgreicher  
Empfehlung je 75€.  

Ob Unternehmen, Schulen, Krankenhäuser oder vergleichbare Organisationen:  
Geschäftskunden erhalten bei wisotel den passenden asynchronen oder synchronen  
Internetanschluss mit stabilen, zukunftsträchtigen Datenvolumen von bis zu 1 Gbit/s 
im Up- und Download. Dank der mehrjährigen Expertise sorgt wisotel bei Bedarf auch 
für die optimale Standortvernetzung und bietet zudem das passende SIP-Telefonie- 
Produkt.  

Ausführliche Informationen erhalten Interessierte unter www.wisotel.de, 
in den Infopoints im Rems-Murr-Kreis, telefonisch unter Tel.: 0 7191 366 860 0 
oder per E-Mail: info@wisotel.de
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Der Nikolaus gilt heute als ein Heiliger und ein Nothelfer. Er ist der Schutzpatron der Kinder, Schüler und Schiffsleute und  
ruft in Erinnerung Gutes zu tun, an den nächsten zu denken und Freude zu schenken. Oft wird er mit dem Weihnachtsmann 
verwechselt, der eigentlich nur so etwas wie ein Geschenkebringer ist - der heilige Nikolaus hat aber wirklich gelebt.

Nikolaustag - Der Heilige Nikolaus von Myra  
Der legendäre Nikolaus ist eine Kombination aus zwei historischen Perso-
nen: dem Bischof Nikolaus von Myra im kleinasiatischen Lykien und dem 
gleichnamigen Abt von Sion, der Bischof von Pinora war. Aus diesen 
beiden historischen Personen entwickelte sich ab dem 6. Jahrhundert die 
Figur des wundertätigen übermächtigen Bischofs von Myra.

gestaltet. druckt. veredelt.

 Schmökern Sie gerne in der Leseprobe! 
 Bei Fragen und Anregungen erreichen Sie uns 
 per E-Mail: aboservice@knoepfle-druck.de

Tel. 0 71 91 . 34 33 8 - 0 . www.knoepfle-druck.de

   Ab Januar 2025 gibt es das Blättle 
zusätzlich zur gedruckten Ausgabe auch 

als digitales E-Paper – flexibel und überall 
verfügbar. Als Leser profitieren Sie von allen erweiterten  
Service- und Lesemöglichkeiten, wahlweise im gedruckten  
oder digitalen Abonnement. 

Das Blättle, eine digitale Leseprobe sowie 
weitere Informationen zum Abo finden Sie 
auf der Internetseite:
https://mitteilungsblatt.knoepfle-druck.de/

 direkt zum E-Paper

Blättle-Leser wissen mehr – jetzt jede Woche 
gedruckt oder digital als E-Paper lesen

Für unsere bestehenden Abonnenten gibt es exklusiv 
ab jetzt bis Ende Januar das digitale Blättle kostenlos zum  
gedruckten Exemplar dazu. Die Anmeldung über ein Formu-
lar genügt und Sie erhalten Ihre Zugangsdaten. 
Diese Testaktion endet automatisch. Wer dauerhaft zum 
digitalen Blättle wechseln möchte, meldet sich bitte bis 
31. Januar 2025 bei uns. Ansonsten erhalten Sie weiter-
hin Ihr gedrucktes Blättle wie gewohnt.

Testaktion:

Blattle ab sofort auch digital lesen

Mach deinen Garten zu einer 
Augenweide und zu einem 
Paradies für Vögel!

www.NABU.de/gartenvielfalt
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NABU-Gartenanzeige 90x60.indd   4 26.05.2022   13:53:50

INFONETZ
KREBS
WISSEN SCHAFFT MUT

www.infonetz-krebs.de

Ihre persönliche
Beratung

Mo bis Fr 8 – 17 Uhr
0800
80708877
kostenfrei
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ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

Timo Flöther Dieter Senge

Wir sind Ihre Nr. 1 im Rems-Murr-
Kreis, wenn es um den Traum der 
eigenen vier Wände oder den Ver-
kauf der eigenen Immobilie geht.

Ihre Immobilienprofis vor Ort.

Tel. 07151 505-5566
immo@kskwn.de

Immobilien kaufen oder bequem  
verkaufen lassen? Wir machen das!

05809-werbekampagne-makler-privatwirtschaft-2024-anzeigenschaltung-90x55-4c-BACKNANG-rz.indd   130.01.24   17:02

Eduard-Breuninger-Str. 1, Backnang,  0172 / 7 34 48 95

2. Advent  
Die vier Sonntage im Advent unterstreichen den doppel-
ten Charakter des Wartens: Warten auf die Ankunft  
(lat. adventus) Jesu und Warten auf seine erhoffte 
Wiederkehr am Ende der Zeiten.
Jeder Sonntag hat ein eigenes 
Gepräge und gestaltet so die 
weihnachtliche Vorgeschichte:  

Wiederkunft Christi

WeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkauf
im Ungeheuerhof

TÄGLICH, auch sonntags 
von 09:30 bis 17:30 Uhr 

Jochen und Oliver Badmann - Tel. 0173/3158495

Große Auswahl an 
heimischen Edeltannen

Spendenkonto KSK WN • DE38 6025 0010 0000 7001 04

Über 125 Jahre aktiv für 
Menschen. Leben. Würde.

Unterstützen Sie unsere Arbeit 
für Menschen in sozialen Notlagen!


